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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Proolnzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lotale. 
952 Eingang: Plautzengaſſe No. 365. h 


NO. 188. Donnerfiag, den 12. Auguft. 1847. 
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Angemeldete Fremde 5 
Angekommen den 10. und 11. Auguſt 1847. N 
Maſter Köpten, Parlaments⸗Mitglied aus London, Herr Rechnungs⸗Rath Patzig 
aus Greifswalde, die Herren Kaufleute Trappen aus Elberfeld, Meyerheim aus Ver⸗ 
Un, die Herren Particuliers Homberg aus Berlin, Kanſen ans Magdeburg, log. im 
Engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Willman aus Stargard, Fr. Nieder aus Cös⸗ 
lin, Herr Dr. phril. Diering aus Tilſit, Herr Major von Horn aus Pr. Holland, 
log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gymnaſiaſten Döblin und Ritter aus Culm, 
err Gutsb. Hartman a. Cöslin, die Herren Kaufl. Bruder a. Tilſit, Bluhm a. Stettin, 
agenpuſch u. Fr. a. Schmaleninken, Hr. Fabr. Schwarzfuß x Berlin, log. i. Deutſch. H. 
85 Kaufmann Fr. Wilsky aus Berlin, Herr Rittmeiſter Siemon nebſt Familie aus 
arienſee, Frau Gutsbeſitzerin Manſtein aus Sapelken, Herr Actuar Rudolph Czygan 
und Fräulein Emilie Tygan aus Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr Kauf⸗ 
mann Buſch aus Putzig, Herr Archivarius von Ujardowski nebſt Familie aus War⸗ 
ſchau, Herr Rentier von Karnidi aus Marlenwerder, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Bau⸗Aufſeher Heinze aus Dirſchau, Herr Oeconom Hinzki aus Stettin, Herr Kauf⸗ 
mann Berendt aus Berent, log. im Hotel de Sare. Herr Lehrer Ozygau aus Oletzko, 
log im Hotel de St. Petersburg. 


Bekanntmachung. ; 

1. Die Aus hebung des dem ſtehenden Heere für das Jahr 1847 zu geſtellen⸗ 
den Erſatzes wird in unſerm Verwaltungsbezirke nach den unten angegebenen Ta 
überall von 6 Uhr Morgens ab in den bezeichneten Orten und den gewößhnli 
Lokalien vorgenommen werden. 8 

Bei der zu dieſem Geſchaͤfte verordneten Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion fühs 


’ 


ren Seitens des Militairs der Herr Oberſt und Britzade⸗Commandeur von Koch, 
von Seiten des Civils der Herr Regierungs⸗Rath von Schrötter den Vorſitz. 

Ein jeder zur Geſtellung beſtimmte und durch feine landtäthliche Behörde 
vor dieſe Commiſſion geladene Millta irpflichtiger, welcher geſetzliche Anſprüche auf 
einſtweilige Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom Militairdienſte zu haben 
glaubt, hat ſeiue Reclamation, unter Vorlegung glaubhafter Beſcheinigungen, der 

epartements⸗Erſatz⸗Commiſſion in den Aushebungs⸗Terminen vorzutragen, zugleich 
aber auch nachzuweiſen, daß derſelbe in vorgeſchtebener Weiſe fein Geſuch zuvör⸗ 
derſt bei der Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion angebracht habe, von letzterer aber nicht berück⸗ 

ſichtigt, 8 zur Entſcheidung der Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion verwieſen 
worden ſei. a 

Nach beendigtem Aushebungs⸗Geſchäft können dergleichen Anträge, welche 
weder bei den Kreis reviſionen noch im Aushebungstermine zur Sprache gebracht 
worden ſind, nicht mehr berückſichtigt werden. 8 

Zeit- und Orts⸗Beſtimmung der Militair⸗Erſatz⸗Aushebung im 

8 Regierungsbezirk Danzig für das Jahr 1847. 
Montag. den 6. September c., Aushebung im Stadtkreiſe Danzig. 
* 5 


Dienftag, = _ . Landkreiſe Danzig. 
Donnerftag, = 9. 5 5 » Kreife Neuftadt. 
Sonnabend, 11. 5 : „ Caarthaus. 
Montag, 13. 2 . „»Berent. 
Mittwoch, 15. . 1 Preuß. Stargard. 
Freitag, 17. „Marienburg. 
Sonnabend, 138 : . „ Eklbing. 


Danzig, den 29. Juli 1847. a 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
2. Daß der hieſige Eonditor Carl Ernſt Robert Wackinis und deſſen Braut 
Friederike Amalie Becker vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 12. Juli 
€. die Gemeinfchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht. ö 
Elbing, den 13. Juli 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
3. Daß die Ehefrau des hieſigen Kleidermachers Ernß Adolph Korſch, Caro⸗ 
line Henriette geb. Schlieter, zur Absonderung ihtes Vermögens nach $ 392. Tit. 
I. Theil 2. des Allg. Landrechts gegen ihren Ehemann verſtattet worden, wird hie⸗ 
durch bekannt gemacht. f 
Elbing, den 6. Auguſt 1847. 0 
Königliches Land und Stadt⸗Gericht. 
4. Der Förſter Heinzich Ludwig Wolff zu Golumbia hieſigen Kreiſes und deſ⸗ 
ſen Ehefrau Laura Elvira, geb. Keiler, haben vor Eingehung der Ehe, laut gerichtil⸗ 
chen Vertrages vom 15. Juni 1847, die Gemelnſchaft der Güter jedoch unter Bei⸗ 
behaliung der Gemeinſchaft des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 22. Juli 1817. 
. Königliches Land⸗Gericht. 
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Si AVERTISSEMENT. 
5, Am 31. Auguſt c. follen folgende von der Königl. Eiſenbahn⸗Commiſſion 
erworbenen Grundſtücke, entweder im Ganzen oder im Einzelnen, auf 1 Jahr ver⸗ 
pachtet werden: j } & 
1) die ehemals dem Herrn Baumeiſter Rauch gehörige, auf dem Kunſtgarten bei 
Marienburg belegene Beſitzung nebſt einigen andern Ländereien, beſtehend aus 
Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden, Obſtgarten und ohngefuͤhr 2 culmiſchen 
Morgen Ackerland: Vormittags 10 Uhr; 
2) die ehemalige Gerberſche Beſſhung auf Kaldowo zu Marienburg, beſtehend 
aus Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden, Obſtgarten und 10 bis 12 culmifchen - 
Morgen Ackerland, ferner die Grasnutzung des Eiſenbahn⸗Terrains, ſoweit 
dieſe Beſitzung davon durchſchnitten wird: Nachmittags 3 Uhr; 
Die Beſitzungen, theilweiſe abgabenftei, geſtatten der unmittelbaren Nähe Marien 
burgs wegen einen leichten Abfa der Producte. 
Marienburg, den 5. Auguſt 1347. Der Königl. Bau⸗Conducteur 


i Gier. 
Entbindung. : 
6. Die heute früh um 8 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben beehre ſch mich hiemit, in Stelle jeder beſondern 
Meldung, ergebenſt anzuzeigen. s a E. R. Brieſewitz. 
Prauft, den 11. Auguſt 1847. 


e 
7. Heute Morgen 3 Uhr ſtarb unſer heißgeliebter Sohn Martin, 43 Jahre alt, 
an den Folgen eines unglücklichen Falles. EC. T. Schultz und Frau. 
Danzig, den 11. Auguſt 1847. — 


FiIteratiſche Anzeige. 


8. In L. G. Homann's Kunft- und Buchhandlung in Danzig, 
Jopengaſſe No. 598., ift vorräthig: 


Neueſtes Buch der aufgedeckten Geheimniſſe, 
oder: Mittheilungen eines Greiſes, der ſich durch Fabrikation derlenigen Gegenſtände, 
deren Recepte hier veröffentlicht werden, ein anſehnliches Vermögen erworden. Der 
raſche Abſatz von 2000 Exemplaren bürgt am beſten für die Brauchbarkeit dieſes 
Buches, deſſen Preis nur 10 Ngr. beträgt. Berlin, Verlatz des Literatur- und 
Kunſt⸗Comtoirs. 


——ñͥ(æk—ͤ ̃—— 


A n e A 9 e n. . 1 
Johann Maria Farina aus Con a/R., 
5 empfiehlt ſein Lager des echten b 

IN! Extrait d Eau de Cologne double nt 


U 
pro Dutzend 4 rtl. Langebuden Fte Bude tinfs vom hohen 0 
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‘ 10. Donn erſtag, d. 12. Angaſt c, wird ein ganz beſonders großes 
i Kunſt⸗Feuerwerk und Konzert um Karmannſchen Garten auf $ 


randole. 9) ein großer Feuerbaum. 10) 1 doppelt rotirende Sonne. 1 1 
Kaprice mit verſchiedenen Veränderungen. In den Zwiſchenzeiten werben 
Bombenröhren, Vienenſchwärmer, Pot a feu's, Tourblions, aus ahrendes 


N Sternfeuer in verſchiedenen Farben, Luftbälle und Waſſerſtu t ver⸗ 


D 


ſchiedener Art abgebrannt. Das Konzert beginnt em 6 Uhr, das Feuerwerk 
917 Uhr. Entree pro Perſon 3 Sgr.: Kinder 115 Sgr., 
2 Dene, den 12. Auguſt, muſikaliſche Unterhaltung der. Gerne, 
Ehnert aus Böhmen im Jaſchkenthal bei Spliedt. 
12. Café National. 
„Iten Damm No. 1416, 
Heute Donnerstag muſikaliſche Abendunterhaltung. Bramer. 


1. Heute Donnerſtag muſikaliſche Abendunterhal⸗ 
tung in der Sonne am Jacobsthor. . 
14. Deutſches Haus. 

Heute, den 12. a. c., Harfen⸗Konzert, ausgeführt von der Familie Schmidel. 

Be P. J. Schewitzky. 
15. Der hier mit ſo vielem Beifall anerkannte 8 
Magier Herr Neuwald i 

wird heute böchft überrafchende neue Zauberkünſte im Hotel Prinz von 


Preußen produeiren. Anfang 7 uhr; Entree 2 ſgr. Eine Dame in Beglei⸗ 
tung eines Herrn iſt frei. Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte. — Später 
erleuchteter Garten. 

16. Ein ehrl. Mädch., d. b. Kind. d. Rahm. 15 w., k. f. meld. Hundg. 328. 


17. 


r 


Spazierfahrt nach Putzig. 
Sonntag, den 15. Auguſt fährt das Dampfbobt „Danzig« um 3 Uhr Vor⸗ 
mittags nach Putzig und hält auf der Hin⸗ und Rückfahrt in Zoppot au, um Paſ⸗ 
ſagiere auszuſetzen und aufzunehmen. Paſſagiergeld iſt für die Fahrt nach Putzig 
1 xl, und nach Zoppot 10 fgr. 5 
26. Die diesjährigen Wachs figuren und Panoramen des Herrn Meyer ſind voͤr 
allen andern Jedem zu empfehlen; reiche und ſaubere Coſtümirung der Figuren, 
brillante Beleuchtung der hübfchen Bilder laſſen, bei ſo geringem Eintrittspreiſe, 
nichts zu wünſchen übrig. ee Einer für Viele. 

19. Beſtellungen auf gutes hochländ. Klafter⸗Klobenholz, Birken⸗ a rtl. 6., 
Eichen. a rtl. 5, 20 (gr., Büchen a rtl. 7, 15 ſgr. pro Klafter, frei ror des Käu⸗ 
fers Thüre werden angenommen bei Herrn E. A. Kleefeld, Langenmarkt No. 496. 
20. Eine junge, kräftige und reinliche Frau mit geſunder Nahrung, die am 8. 
d. M. entbunden iſt, wünſcht, da fie keine Kinder hat, ein Kind zum Nähren; zu 
erfragen Schleuſengaſſe No. 565., Thüre No. 4. 5 5 
21. Zur Unterbringung einer großen Partie Meubel werden geräumige Lokale 
auf der Nechtſtadt geſucht Hundes und Matzkauſchegaſſeu⸗Ecke No. 416/17. 
22. Sonnabend, den 7. d. M., iſt eine Perlgeldbörſe mit ſilbern. Schloſſe u. Leber 
befüttert, gez. I. W. 1836 d. 29. Sept, Inhalt circca 23 fgr., in der Krämergaſſe 
verloren oder geſtohlen worden. Dem Wieberbringer 1 rtl. Belohnung Langenbrücke, 
Krambude No. 49. 6 er 5 
23. Es wünſcht ein militairfreier Mann eine Stelle als Hegemeiſter oder als 
Wirthſchaſter zum October oder auch gleich. Hierauf Reflektirende belleben ihre 
Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. F. G. W. abzugeben; 

Es iſt in Bohnſack ein geſchurztes Haus, zu einer Hakenbude paſ⸗ 
24. ſend, mit 2 Stuben, 1 Stall zu verkaufen. b. Eduard Gorſikowski. 
25. 50 bis 100 xl, werden auf Wechſel mit doppelter Sicherheit u. eines Eigen⸗ 
thümers Unterſchrift geſucht. Adreſſe F. A. w. nimmt dieſes Blatt an. 

6. E. i. Mann, d. i. e. d. erſt. Handl.⸗Häuſ. allh. d. Handl. erlernt hat, wünſcht 
v. 1. Det. c. ab hier od. ausw. e, anderes Engagem. Mäh. Baumgartſcheg. 1034. 
27. Es verlangt jemand eine Mitbewohnerin; zu erfr. Heil. Geiſthof No. 24. 
26. Ja einer der hieſigen Vorſlädte find zwei zuſammenhängende Orundküde, 
enthaltend 13 Wohnungen, Stallungen, Wagenremiſe und Garten, aus freier Hand 
zu verkanfen. Die näheren Bedingungen ſind in Sr Morgenſiunden bis 9 Uhr in 
der Breitgaſſe No. 2164. eine Treppe hoch zu erfahren. 
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Ede tr Erb ehr Erb ünugundunnnanm E ne 2 EEE NIE NT Eee 2 
A 29. Um den kleinen Vorrath unſers Leinen- . 
En Lagers bis zum 18. d. zu räumen, verkaufen wir denfelben zu noch mehr 
herabgeſetzten Preiſen als früher. Es befinden ſich dabel Bettdrilliche, Eins 

lette, Ueberzugleinen, weiße und bunte leinene Taſchentücher und Bettdecken. = 

27 Der Verkauf geſchieht im Hauſe des Friſeurs Herrn W. Schweichert, = 
17 Langgaſſe No. 534. b Gebruͤder Rehage. % 
TEN PO ERERBVERE 1) VC 
30. Ausverkauf, Die Rheinländiſchen Damenſchuhe werden weg. ſchneller Abreiſe 
auf das billigſte geräumt. Der Stand iſt Kohlenmarkt, geradeüber d. Schauſpielhauſe. 
31. Eine Tabakspfeife mit brauner Perlenſchnur iſt den 10. c. am Beiſchlag des 
Hauſes Hiuterfiſchmarkt No. 1611. ſtehen gelaſſen und von emem Unbekannten fort 
genommen. Wiederbringer erhält daſelbſt 15 Sgr. Belohnung bei Verſchw. ſ. Nam. 
32. + Der für das Jahr 1846 auf die Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
bezügliche Rechenſchafts⸗Bericht iſt bei mir unentgeltlich in Empfang zu nehmen, 
wobei ich mir noch zu bemerken erlaube, daß von jetzt ab die Renten auf die ur⸗ 
ſprünglichen höheren Sätze zurückgeführt ſind. Fr. Wüſt, Haupt⸗Agent. 

33. Ein gebildetes ſittſames Mädchen wünſcht in einem Laden oder als Ge⸗ 
ſellſchafterin placirt zu werden. Näheres Fleiſchergaſſe No. 131., Thüre 5. 

34 Ein Sohn ordentlicher Eltern, welcher die Gewürz⸗ und Materialhandlung 
erlernen will, kann ſofort eintreten bei C. S. Leopold Olßewski, 

a N Poggenpfuhl⸗ und Vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 
35. Ein Laufburſche kann ſich melden große Kramergaſſe 643. . 

36. Ein Mädchen zum Aufwarten w. verlangt Breitgaſſe 1161. 1 Treppe hoch. 
37. Eine Zinkbadewanne wird 1. Steindamm 383. 1 T. h. zu kaufen gewünſcht. 
38. 800 rtl. werden auf 1. Hypothek ſofort geſucht. Adreſſen unter II. A. 
im Intelligenz ⸗Comtoit. f 


30. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin greiagr. 
13. d. M. Näheres Fleiſchergaſſe No. 68. bei F. C. Schubert. 


40. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin iſt zu 
haben im Hotel de Saxe. 


41. Ein in der Rechtſtadt gelegenes wohlbekauntes Nahrungshaus iſt ohne Eins 
miſchung eines Dritten ſofort zu verkaufen und Michaeli d. J. zu beziehen. Näher. 
Breilgaſſe No. 1916., unweit des Breitenthots. 8 f 


42. Peterſilieng. 1494. w. Kleider, Tücher, Shawls, Schleier, Bän⸗ 
der i. a. Farben ſchön, ſchnell u. billig gefärbt, beſ. Trauerſachen, w. es gewünſcht 
wied, ſehr ſchnell geliefert werden, ohne daß ſolche auch nur im geringſten abfärben. 
43. Ein Handlungsdiener für mehrere Branchen ſucht ein Engagement. Näh. 
Frauengaſſe Ro. 374. 1 a a 

44. Geübte Schreiber werden geſucht Hundegaſſe Ro. 272. 


= 1905 — 


CCT a er 
45. Langenmarkt 451. find 2 Zimmer m. Meub. an einz. Herren gl. zu verm. 
46. Hundegaſſe 245., 2 Treppen hoch, find 4 Zimmer nebft üche, Kammern, Kel⸗ 
ler zu Michaeli zu vermiethen. i ER 
47. Zwei Wohnungen hart am Fiſchmarkt gelegen, jede von 2 Stuben nel ſt Zu; 
behör find zu vermiethen. Näheres Brodbänkengaſſe No. 661. bei Koch. 
48. Johannisgaſſe No. 1296. iſt eine Stube an einzelne Perſonen mit Meubeln 
zur 1. September zu vermiethen. Ne 
49. Die obere Saal-Etage Gerbergaſſe 68., ſehr freundlich, mit allen Bequeml., 
dezu ein partere belegenes Comtoir⸗Ziminer, ſehr große Keller, iſt noch von Michaeli 
d. J. ab zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
50. Breitgaſſe 1134. iſt ein Oberſaal an einzelne Perſonen zu vermiethen 
51. Jopengaſſe 725. if die 2. Etage zu Michaeli z. verm. D. Näh. Hundeg. 79. 


52. Pfefferſtadt No. 192. iR die Saal- Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 1 Kam⸗ 


mer, Boden, Keller⸗Gelaß, fofort oder zu Micharli zu vermiethen. 
53. Krahnthot 1183. find 2 Saal⸗Etagen, Küche und Kammer zu vermiethen. 
54. Breitgaſſe 1205. iſt eine Stube nebſt Zubehör zu vermiethen. 8 
Re Geifigaffe 756., 1 Treppe hoch nach vorne, iſt ein Zimmer 
. nebſt Zubehör zu vermiethen. Näheres Portſchaiſengaſſe No. 572. 
56. Schnüffelmarkt 634. f. 4 Stub, 1 Küche, 1 Bod. u. Keller v. Mich. ab. z. v. 
57. Hl. Gg. 1008., Sonnenſ., i. d. Haus z. jd. Geſch. geeign. a. geth. m. a. o. M. 1. ⸗H.z. v. 
58. Langgaſſe 60., drei Treppen hoch, iſt eine ohngelegenheit zu vermiethen. 
59. Bork. Gr. 39., eine Tr. h., find 2 Stuben m. eig. Th. z. em. daſ. zu erf. 
60. Hinterg. iſt 1 bequeme Oberwohnung zu verm. Nachr. Hl. Sg. 756. 1 T. b. 
61. Johannisg. 1326. ſ. Stub. zu verm. Zu erfrag. 1 Treppe hoch n. hinten. 
62. Weißmönchenkircheng. 55. f. 2 Stub. m. Kab., 2 Küchen u. 2 Böden 3. v. 
63. Vorſt. Graben No. 46. iſt eine 3 an ınhige Bewohner zu vermieth. 
64. In dem nen erbauten Hauſe Holzgaſſe No. 9. ſind mehrere nen decorirte 


c Ni 1 

65. Freitag, den 13. Auguſt d. J., ſollen im Hauſe Pfefferſtadt 133., aus 
dem Nachlaſſe des Mechauikers Schönjahn auf freiwilliges Verlangen öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden: f | 

1 vorzügliches Schloſſerhandwerkzeug , enthaltend: 1 gr. Drehbank von Ahorn⸗ 
bolz mit meſſiug. Büchſen und hölz. Patronen, 1 kl. dito, 1 Drehſtuhl, 1 Schwung⸗ 
rad, 1 Schleif⸗ und Polirmühle, 2 Blaſebälge mit Zubehör, 7 Schraubeſtöcke, dat 
unter 5 mit ſranzöſiſchen Schwengeln, 6 diverfe Amboſſe, Zuſchlage⸗, Bank, 
Loch, Satz, und Geſenk⸗Hammer, Feilen, Dornen, Meiſſel, Kluppen, Loch⸗ 
ſcheiben, Zirkel, Zangen, Nageleiſen, Feil⸗ und Reifkloden, Schraubenſchneide⸗ 
eiſen, Bohr⸗ u. Schraübenfluppen pp. Ferner: 1 Parthie eiſerne Modelle, Geſenk⸗ 
formen, feinere mechaniſche und allerlei andere Handwerkszeuge, 1 mittlerer eiſerner 
Waagebalken, hölz. Schaalen u. 200 1 Gewichte, 2 künſtliche Hausthürſchlöſſer, 
1 Schloſſerſchild einen Schlüſſel darſtellend, 1 Partie Fuß angeln u. mehrere Mobilien. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


Zimmer nebn einem Balkon nach der Straße zu nud aller Bequemlichleit zu verm. 
f f A u e nnd N 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. 

66. vad n, 
aus friſchem Kraute ohne alle Beimiſchung bereitet, welches ſich bereits genügend 
als wirft. magenſtärk. bew., iſt jetzt wied. z. hab. Holzmarkt No. 1. im feinen Holländer. 
Br: Friſches Selterswaſſer in größeren und kleineren Quantſtäten wird billigſt 
verkauft Heil. Geiſtgaſſe No. 957. 2 2 
6. 3 Meſſingne Dfenthüren 
find wieder in größter Auswahl vorräthig bei 

Berend Janzen, Wwe., Heil. Geiſtgaſſe 977. 


69. 4 Limb. Käſe zu 4, 6 u. 8 Sgr. pro Stick, mehrere Gattung. Kräu- - 


. ter⸗Käſe, Schmand⸗Käſe fo wie auch Honig, Butter n. Werdſch. 
Kümmel, empf. bill, H. Vogt, Breitg. 1198 Auch wird daſelbſt ſchon «© 
Beſtellung. auf eingſch. Butter für den Winter entgegengenommen. 


70. Ein Stromfahrzeug, Dubas genannt neu ausgebaut iſt ſofort zu verkaufen 
Breitgaſſe No. 1056. bei Jantzen. 


71. Fleiſcherg. No. 35. 1 Treppe h iſt ein Eßtiſch — Klapptiſch — m. Anſätzen 
3. 30 Perf., verſchiedene Bettgeſtelle, 1 Wiege, 1 Arbeitstiſch u. a. m. desgl. ein 
einfacher . ee Bade⸗Apparat zu verkaufen. 

18% urch früher gemachte vortheilhafte directe Einkäufe bin ich in den Stand 


geſetzt alle Gattungen Leinwand, vorzüglich Yı breite Hausleinwand 


bedeutend billiger als ſich Hier der Markt reis im Dominik geſtellt hot, zu 
verkaufen und empfehle ich daher mein Lager Einem geehrten Publikum zur gefäll, 
Beachtung N. T. An gerer, 
Laugenmarkt 403. 

73. Guter reinſchmeckender Caſſee wird im Speicher „Dominik“ an der 
grünen Brücke in beliebigen Quantitäten billigt verkauft. 

74. Jelnes Brod, a 4 u. 5 Sgr. iſt Krahnthor No. 1163. zu haben. 

75. Neneſtel engl. Briefcouverts mit Percuſſion, mir durch 
Nerſchneiden 3. öffn., & Bewahr. d. i en p. p. zu hab. Fraueng. 902. 

6. Geräucherte Schultern, a tl 4 gr., auch guter Käſe, a kt 2 Sgr. 3 Pf., 
im Ganzen, ſind zu haben Ziegengaſſe No. 771. 
Seen Seeggeeseeggeeee 
77. J. F. Sem bach empfiehlt fein täglich durch nene Zuſendungen 
vermehrtes großes Lager don Galanterie⸗ u. kurzen Waaren in ſeinem 
Haufe zweiten Dam No. 1278. and in feiner Bude unter der lan⸗ 
gen Badenteihe zu feſten Preiſen a Stück % und 5 Sgr. und bittet 
um gefälligen Zuſpruch. 
BE RD ERDE FTHSHH: var 
Beilage. 


+ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 186. Donnerſtag, den 12. Auguſt 1847. | 


77. Vorſt. Graben 46. iſt ein gebrauchker leich ter Verdeckwagen bill. zu verkaufen. 
73. Eine engl. acht Tage gehende Stubenuhr im mahagoni Kaſten iſt Schmiede⸗ 
gaſſe No. 96, zu verkaufen. f 
V N aa 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Imwobilia oder unbewegliche Sachen. f 
79. Nothwendiger Verkauf. . 
Das in Verent sub No. 170. belegene, dem Judas Scheyer gehoͤrige, auf 
935 11. 16 for. 3 pf. geſchätzte, Bürgerhaus ſoll im Termin den 27. November c, 
Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt iu nothwendiger Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden. - 
Berent, den 23. Juli 1847. ; 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


E dietal⸗Ci tationen. 
80. Nachdem von uns der Coneurs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns 
Carl Eduard Grimm und deſſen Ehegattin Amalie Friederike geb. Pfeiffer e 
worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Fordetung an die Concursmaſſe zu 
haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpateſtens in 
dem auf 


\ 


den 8. — achten — September c., Vorm. 10 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ramann angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, ir Aus vorſchriftsmäßig zu liguidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder; namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß eder die Inſtruetion des Kaſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte Einer oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die: hiefigen- Justiz Commiſſarien Zacharias, Groddeck und 
Matthias als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Cteditor an, einen ders 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. AR - 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem en Termin erfcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche au die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die dbri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 14. Mai 1847. 
Königliches Lands und Statdgericht. 


Fe, 


81. ’ Edictal-Citation | 
der unbekannten Ereditoren. 

Nachdem von den hieſigen unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte 
der Concurs über das Vermögen des Deſtillateurs Fliedrich Rahn eröffnet worden 7 
ſo werden alle diejenigen, weiche eine Forderung an die Concursmaſſe zu haben ver 
meinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 

den 18. (achtzehnten) September c, V. M. 10 Uhr, 

vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗ Rath Elsner angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, die Beweismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzu⸗ 
reichen oder namhaft zu machen und demnächſt das Auerkenntuiß oder die Inſteuc⸗ 
tion des Auſpruchs zu gewärtigen. i 5 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminalrath Skerle, Juſtiz⸗ 
raͤthe Zacharias und Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Erediter: 
an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Ges 


— ng nenn — 5 — mn. 


Am Sonntag, den 25. Yuli 1847, find in Uachbenannten — 
St. Marien. Der Apotheker Herr Carl Joh. Auguſt Behrend in Schoͤnbaum mit Igfr. 
> Der Königl. ee ef Herr Adalbert von der Marwitz mit Igfr. N 
Der praktiſche Arzt Herr Dr. Guſtav Adolph Krüger in Kofenderg mit Igft. 


Der Buchhändler Herr Friedrich Bruno Kabus mit Igfr. Amalie Engel. 
St. Catharinen. Der Bürger und Buchhaͤndler Herr Friedrich Bruno Kabus mit Jgfr. Char. 
5 lotte Amalie Engel. g 


Anzahl det Geborenen, Eopalirten und Geſtor benen. 

. Von. 18. bis zum 25. Juli 1847 g g 

5 wurden in ſanmtlichen Kirchſpielen 38 geboren, 7 Paar cepulirt 
f und 23 begraben. 


4 
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